
Praxistage in der Hauptschule 

Klasse 7: In der siebten Klasse findet freitags der Praxistag statt. An diesem Tag 

wird die Klasse aufgeteilt und die eine Hälfte der Klasse erhält 

Hauswirtschaftsunterricht, in dem sie das Zubereiten von Speisen und die damit 

verbundenen Hygienemaßnahmen erlernt. Des Weiteren wird das Schreiben und 

Lesen von Rezepten trainiert, aber auch das bewusste Einkaufen von 

Nahrungsmitteln. 

Die andere Hälfte der Klasse erhält Unterricht im Bereich Holzbearbeitung. Hier 

werden die motorischen Fähigkeiten der SchülerInnen gefördert und gefordert. Der 

Umgang mit einzelnen Werkzeugen und Maschinen wird ebenso geübt, wie die damit 

verbundenen Sicherheitsvorkehrungen. 

Zum Halbjahr wechseln die Gruppen, sodass alle Schüler die Möglichkeit haben, 

beide Kurse zu besuchen. 

Wenn ein Jahrgang aus zwei Hauptschulklassen besteht, so wird ein weiterer Kurs, z. 

B. im Bereich Kreatives Gestalten, angeboten und die beiden Klassen werden 

insgesamt in drei Gruppen eingeteilt, der Wechsel erfolgt dann immer nach einem 

Drittel des Schuljahres. Für die Mitarbeit in den jeweiligen Kursen erhalten die 

Schüler eine Note, die dann im jeweiligen Zeugnis erscheint. 

 

Klasse 8: Im achten Schuljahr beginnen die SchülerInnen mit einem einwöchigen 

Blockpraktikum. Danach folgt der kontinuierliche Praxistag (mittwochs), an dem die 

SchülerInnen weiterhin bis kurz vor dem Ende des Halbjahres in denselben Betrieb 

gehen. Bei der Auswahl stehen die KlassenlehrerInnen beratend zur Seite. Wichtig ist 

hierbei, dass es sich um einen Ausbildungsberuf handeln sollte. Die Erlebnisse des 

Praxistages werden mit den SchülerInnen in den Reflexionsstunden, die fester Teil 

des Stundenplanes sind, aufgearbeitet. Auch werden die SchülerInnen in den 

Reflexionsstunden auf die Präsentation des Praktikums vorbereitet, die am Ende des 

Praktikums erfolgen soll. 

Im zweiten Halbjahr der Klasse 8 beginnen die Schüler mit ihrem zweiten Praktikum 

in einem neuen Betrieb. So beginnen sie wieder mit einem einwöchigen 

Blockpraktikum, auf das der kontinuierliche Praxistag folgt. 

Klasse 9: Im ersten Halbjahr des neunten Schuljahres können die SchülerInnen 

wieder einen neuen Betrieb für ihr Praktikum wählen, sie dürfen das Praktikum aber 

auch in einem Betrieb absolvieren, in dem sie bereits in der Klasse 8 ihre 

Erfahrungen gesammelt haben. 

Die Betreuung während des Praxistages erfolgt durch den Klassenlehrer sowie eine 

Schulsozialarbeiterin. 



Im zweiten Halbjahr des neunten Schuljahres findet kein Praktikum statt, da die 

SchülerInnen intensiv auf die Abschlussprüfung vorbereitet werden. 

 


